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HOCHSTIFT-CUP:Die beliebte Serie verzeichnet erneut einen Teilnehmerrekord

VON DOMINIK OTTE

UND ALEXANDER SELTER

¥ Delbrück/Kreis Höxter. Un-
ter Applaus traten die Sieger
auf die Bühne und freuten sich
über die Pokale für ihre Best-
leistungen. Läufer, Familien-
mitglieder und Sportsfreunde
feierten jetzt in der Stadthalle
Delbrück den Abschluss des
Hochstift-Cups 2013. Und es
gab gute Gründe für eine rau-
schende Party.

„Das war ein super Jahr“,
schwärmt Wolfgang von Ha-
gen. Der Hochstift-Cup-Vor-
sitzende konnte von Teilneh-
merrekorden berichten. Insge-
samt meldeten sich 676 Starter
für den Hochstift-Cup und den
dazugehörigen Schüler-Cup an.
„467 Läuferinnen und Läufer
konnten finishen und diese Sai-
son für sich als persönlichen Er-
folg verbuchen“, gratulierte der
Vorsitzende den Ausdauer-
sportlern, die bei 21 Laufver-
anstaltungen mindestens acht 5-
oder 10-Kilometer-Rennen be-
ziehungsweise sechs 20-Kilo-
meter-Läufe gemeistert hatten.

2008 hatte Reinhard Nolte die
neue Serie ins Leben gerufen.
Seitdem ist der Hochstift-Cup
eine einzige Erfolgsgeschichte.
„Beim Brakeler Jahreswechsel-
lauf wurden wir trotz schlech-
ten Wetters von Anmeldungen
überrollt. Der Sälzerlauf zog 200
Starter mehr an als im Vor-
jahr“, nennt Wolfgang von Ha-
gen Beispiele. Der Zuspruch für
den Hochstift-Cup liege an der
Vielschichtigkeit der Strecken
und der guten Organisation der
Gastgebervereine. In diesem
Zusammenhang bedankte sich
der Vorsitzende auch beim SuS
Westenholz und dem SSV Del-
brück für die gelungene Orga-
nisation der Abschlussfeier.

„Über alle drei Wertungsdis-
tanzen konnten wir die An-
melde- und Finisherzahlen ver-
bessern, der Schüler-Cup ist su-
per eingeschlagen und zehn
Volksläufe in der Serie haben
dieses Jahr Teilnehmerrekorde
vermeldet“, berichtete freudig
Hochstift-Cup Vorsitzender
Wolfgang von Hagen. Nicht
verwunderlich, dass insgesamt
27 Läuferinnen und Läufer da-
bei zwei beziehungsweise drei
Wertungsstrecken gleichzeitig
beendet haben. Der Mann-

schaftssieg ging an die LG Bau-
erkamp Warburg. Mit 34 Fi-
nishern holten sich die Rot-
hemden den Mannschaftspokal
vor den Teams des SC Borchen
mit 25 Aktiven und dem LT El-
sen Wewer die 22 Läufer durch-
brachten. „Ein Erfolg für die Se-
rie, eine tolle Leistung der Ver-
eine und den vielen Helferin-
nen und Helfer“, so Schirm-
herr Frank Simolka

Hochstift-Cup: Bei den
Männern fiel die Entscheidung
über die 20 Kilometer deutlich
aus. Nach 2010 konnte sich
Mathias Nahen vom TV Jahn
Bad Driburg erneut den Sie-
gerpokalabholen.AufRangzwei
landete Thorsten Krüger vom
Laufteam „Die Luschen“ und
dahinter Johannes Niemann
vom SV Kollerbeck.

In der Fünf-Kilometer-Serie
holte sich Christoph Gievers
vom TuS Hembsen den dritten
Platz in der Gesamtwertung.
Über die fünf Kilometer mach-
ten es Kiara und Alina Nahen
(beide WJ U14) vom TV Jahn
Bad Driburg ihrem Vater gleich.
Den sicheren ersten Platz holte
Kiara, wobei ihre Schwester Ali-
na sich Rang drei einheimste.
Das knappste Ergebnis seit dem
Bestehen des Hochstift-Cups
2008 gab es bei den Männern
über die Zehn-Kilometer Serie.
Zwischen Johannes Niemann
(SV Kollerbeck) und Markus
Böddeker (TV Jahn Bad Dri-
burg) lagen am Ende nur drei
Punkte oder besser gesagt nur
drei Sekunden bei acht zu ab-
solvierenden Wertungsläufen.
Im „Ziel“ konnte sich der Kol-
lerbecker knapp gegen den Dri-
burger durchsetzen und erst
beim letzten Lauf in Delbrück
(Katharinenlauf) die entschei-
denden Punkte sichern. Auf
Rang drei platzierte sich eben-
falls ein heimischer Aktiver. To-
bias Riesel von der Laufgemein-
schaft TuS Vinsebeck machte
das Trio auf dem Siegerpodest
voll. Neben den Gesamtplat-
zierungen konnte die kreisli-
chen Aktiven mehrere Klassen-
siege holen – ein paar davon hier
aufgeführt. Klaus Menne von
der Non-Stop-Ultra Brakel ge-

wann die M40er Klasse über die
Zehn-Kilometer Serie wie auch
Vereinskameradin Ursula Mül-
ler die sich in der W60-Klasse
sich durchsetzte. In der Klasse
W45 gewann Manuela Lange
von der LG Bauerkamp War-
burg. Die Klasse M45 war fest
in der Hand von Josef Struck.
Der Läufer des SV Kollerbeck
war der schnellste Aktive über
die 20 Kilometer Serie in seiner
Klasse neben seinen vierten Ge-
samtplatz. Neben seinem er-
folgreichen Vereinskamerad
Giefers sicherte sich Dennis
SchleifhackendenKlassensieg in
der M20 über die fünf Kilo-
meter.

Beim starken Mannschafts-
aufgebot der LG Bauerkamp
über die Kurzstrecke musste vor
allem Filiz Elüstü am meisten
kämpfen, um den Sieg in der
W50 zu holen. Bei den Jungs der
U18 setzte sich Luca Soares vom
SV Reelsen durch. Der Jung-
läufer absolvierte zudem noch
die 10er Serie, wo er in seiner
Klasse Zweiter wurde.

Schüler-Cup: Vor den vielen
Finishern über die Hauptdis-
tanzen erfolgte die Ehrungen des
Läufernachwuchses im Schü-
ler-Cup. Als Gesamtsieger set-
zen sich dabei zwei Jugendliche
aus dem Kreis Höxter durch.
Lara Sophie Kluwe vom TV Jahn
Bad Driburg und Tom Scha-
berich von der LG Bauerkamp
Warburg holten sich die Sie-

gerpokale ab. „124 Jungs und
Mädels haben in diesem Jahr die
Serie beendete und ihre, min-
destens vier, Wertungsläufe ab-
solviert“, so von Hagen der die
Siegerehrung mit vornahm.
DreiKlassensiege in derMKU12
(Julius Hofmann) der MJ U14
(Niklas Kemper) und der MJ
U16 (Tom Schaberich) konnte
die LG Bauerkamp Warburg
zudem verbuchen.

Neben dem Gesamtsieg hol-
te sich Lara Sophie Kluwe den
Klassensieg in der WK U12 und
Sara Fleschenberg vom TuS
Westheim gewann in der WJ
U16. Vom Team des TuS Oven-
hausen, die mit sechs Kids auf-
liefen, konnten sich Jule (WU
10) und Lina (WJ U14) Bö-
melburg mit ihren zweiten

Rängen in ihren Klassen am
besten platzierten. „Im nächs-
ten Jahr werden die östlichen
Volksläufe der Serie, zudem
auch alle Höxteraner Schüler-
läufe zählen, wieder zum Schü-
ler-Cup gehören. Fünf von acht
Läufen zwischen 800 und 1200
Meter werden die Kids dann ab-
solvieren müssen“, weiß Hoch-
stift-Cup Pressewart Alexander
Selter.

Wer Appetit auf den Hoch-
stift-Cup 2014 bekommen hat,
kann sich ab Dezember für die
Serie anmelden. „Alle sind
herzlich eingeladen“, sagt Ale-
xander Selter vom Hochstift-
Cup-Team. Der erste Lauf fin-
det bereits am 28. Dezember in
Brakel statt. Alle Infos unter:

¦ www.hochstift-cup.de
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5 Kilometer Frauen
1. Kiara Nahen (TV Bad Driburg)
2. Elke Wolf (SCC Scharmede)
3. Alina Nahen (TV Bad Driburg)

5 Kilometer Männer
1. Vladislav Heints (Neuhaus)
2. Franz-Josef Schäfers (SV Büren)
3. Christoph Giefers (Hembsen)

10 Kilometer Frauen
1. Anke Kerstein-Sutter (Neuh.)
2. Tabea Müller (BSV Herford)
3. Elfie Hüther (VfB Salzkotten)

10 Kilometer Männer
1. Johannes Niemann (Kollerb.)
2. Markus Böddeker (Driburg)
3. Tobias Riesel (TuS Vinsebeck)

20 Kilometer Frauen
1. Sarah Metz (VfB Salzkotten)
2. Ulrike Koepe (Elsen-Wewer)
3. Beate Rosentreter (Paderborn)

20 Kilometer Männer
1. Mathias Nahen (Bad Driburg)
2. Thorsten Krüger (Bielefeld)
3. Johannes Niemann (Kollerb.)
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������ Vladislav Heints (l.) vom TSV Schloß Neuhaus sicherte sich den Gesamtsieg
über fünf Kilometer. Der Bürener Franz-Josef Schäfers (M.) und Christoph Giefers vom TuSHembsen folg-
ten auf den weiteren Plätzen. FOTO: DOMINIK OTTE
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Höxter durch. Lara Sophie Kluwe (l.) vom TV Jahn Bad Driburg
und Tom Schaberich von der LG Bauerkamp Warburg holten sich
die Siegerpokale ab. FOTO: ALEXANDER SELTER

����� ��	������ Sara und Stephan
Fleschenberg von TuS Westheim
freuten sich über Klassensiege.

FOTO: LUDWIG
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¥ 28. Dezember 2013: Jah-
reswechsellauf Brakel, 15.
März 2014: Sälzerlauf Salz-
kotten, 22. März: War-
burger Diemellauf, 5. April:
Leiberger Volkslauf, 13. Ap-
ril: Köterberglauf Koller-
beck, 3. Mai: Run 'n'roll Del-
brück, 9. Mai: Abendlauf
Schloß Neuhaus, 30. Mai:
Bentfelder Abendlauf, 8. Ju-
ni: Pfingstlauf Kollerbeck,
14. Juni: Marienloher
Volkslauf, 21. Juni: Meer-

hof, 5. Juli: Bürener Volks-
lauf, 18. Juli: Hembsen, 3.
August: Vinsebeck, 10. Au-
gust: Brunnenlauf Bad Dri-
burg, 17. August: Aabach-
talsperre Bad Wünnenberg,
30. August: Salz-kottener
Hederauenlauf, 7. Septem-
ber:AltenaulaufBorchen,12,
September: Westenholzer
Abendlauf, 19. September:
Delbrücker Katharinenlauf,
27. September: Lichtenauer
Klostermann-Lauf.

������� #����Die LGBauerkampWarburg hat den Pokal für die stärksteMannschaft gewonnen. (v.l.) PeterDingerkus,Michael Prott,Manuela Lange, RichardHartinger, Filiz Elüs-
tü, Sebastian Weiland, Rainer Bettermann, Melanie Thonemann, Markus Thonemann, Tom Schaberich, Hermann Menne, Lennart Benteler, Beate Semelink, Christian Seme-
link, Aurelius Koch, Andreas Weidner-Müller, Leopold Semelink, Monika Schaberich und Alexander Selter. FOTO: NW
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FUSSBALL: Finale in Ottbergen und Borgentreich

¥ Borgentreich/Ottbergen
(tim). Im zweiten Anlauf wer-
den am Wochenende die drei
noch ausstehenden Junioren-
Endspiele ausgetragen. Ab 14
Uhr spielen am Samstag in Bor-
gentreich die C-Junioren des SV
Höxter und der Spvg. Brakel.
Um 16 Uhr folgt das Endspiel
der B-Junioren zwischen den SF
Warburg 08 und der Spvg. Bra-
kel. Und am Sonntag (13 Uhr)
tragen die B-Juniorinnen des SV
Ottbergen/Bruchhausen ihr
Heimfinale gegen die JSG Os-
sendorf/Warburger Land aus.

B-Junioren
Warburgs Coach Thorsten

Kraut ist gewarnt. Beim Diens-
tagstraining seiner Brakeler C-
Jugend musste er sich bereits die
eine oder andere schelmische
Bemerkung der zeitgleich trai-
nierenden B-Junioren anhören.
Flachsereien, die am Samstag-
nachmittag weichen werden,
wenn das Endspiel der B-Juni-
oren angepfiffen wird. Dann
gebührt der gegnerischen Par-
tei allenfalls der nötige Res-
pekt. Kraut weiß natürlich was
auf ihn zukommt, dafür muss
er Dienstags nur einen Blick
über die Mittellinie werfen:
„Fast ein kompletter Altjahr-
gang und Spieler, die in ihrer In-
telligenz sehr abgeklärt sind.“

Doch auch Bezirksligist War-
burg weiß mit Altjahrgang-
Teams umzugehen – oder auch
nicht. Beim 2:1-Sieg in Rhy-
nern spielten sie noch „taktisch
clever“, um eine Woche später
„durch naive Fehler“ gegen
Hamm zu verlieren. Kraut: „Al-
les andere als ein Brakeler Sieg
wäre schon eine Überra-
schung“, so Kraut. Auch Bra-
kels Marcel Rasche sieht ein
„kleines Übergewicht“ seines
Teams. Logisch, als unange-
fochtener Tabellenführer der
Bezirksliga. Für Rasche ist es
derweil ein Heimspiel: „Ich ha-
be es nur ein paar Meter bis zum
Sportplatz.“

C-Junioren
Das typische Duell David

versus Goliath? „Nein“, findet
Brakels C-Jugend-Trainer
Thorsten Kraut, „Höxter ist
hochmotiviert. Die wollen uns
schlagen und scheinen ein gro-
ßes Selbstbewusstsein zu ha-
ben. Dem zollen wir Respekt.“
Und das nicht unbegründet. Der
SV Höxter dominiert seine
Kreisligastaffel. Das übliche:
Neun Siege in neun Spielen, im
Schnitt fast neun erzielte Tore
– der Durst nach Herausfor-
derung ist groß. Im Finale wird
er gestillt. „Sie haben jetzt die
Möglichkeit in Bestbesetzung
anzutreten“, so Kraut. Doch
auch die Brakeler sind in dieser
Bezirksliga-Saison noch ohne
Niederlage. Die Höxteraner rei-
sen mit einem Fanbus an.

B-Juniorinnen
Wenigstens das eine End-

spiel durften sie behalten am
ursprünglich geplanten Austra-
gungsort in Ottbergen. Ein ech-
tes Heimspiel für die B-Junio-
rinnen. Und obendrein ver-
spricht die Begegnung eine
Menge Spannung. Sowohl der
SV Ottbergen/Bruchhausen, als
auch die JSG Ossendorf/War-
burger Land marschierten
schnurstracks ins Finale. Auch
in der Liga schenken sich beide
Teams nichts – mit jeweils 13
Punkten sind die beiden ersten
Plätze fest in ihrer Hand. Zu-
letzt vor knapp einem Monat
trennte man sich 3:3-Unent-
schieden.
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�	� Brakels B-Jugend-
Coach Marcel Rasche hat es nicht
weit zum Endspieltag in Bor-
gentreich. FOTO: LUDWIG
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TISCHTENNIS: Vergleich gegen Wewer
¥ Kreis Höxter (is). Die Tisch-
tennisherren des TuS Bad Dri-
burg und der DJK Brakel wer-
den am Sonntag in Wewer da-
bei sein, um an den Pokalspie-
len der Herren-Verbandsliga
teilzunehmen. In der ersten
Runde treffen die Brakeler auf
den SC Wewer I und die Dri-
burger auf den SC Wewer II. Bei
einem Sieg für das Brakeler
Team wäre der nächste Gegner
der TTC Enger. Der TuS hätte
es bei einem Sieg in der zwei-
ten Runde mit der DJK Aven-
wedde zu tun.

Während in der letzten Sai-
son die Bergheimer Damen groß

auftrumpften und Westdeut-
scher Pokalsieger in der Be-
zirksliga wurden, wollen die
Verbandsligaspielerinnen des
SV Bergheim aus zeitlichen
Gründen in dieser Saison nicht
um den Pokal kämpfen. Dafür
wird der TuS Bad Driburg II am
1. Dezember dabei sein.

Für die Driburger Verbands-
ligaspielerinnen wird es aber
sehr schwer, denn ihr erster
Gegner ist Oberligist TTSV
Schloß Holte-Sende. Um den
Pokal der Damen-Bezirksliga
werden am 1. Dezember Teams
des SV Bergheim und der DJK
Brakel mitspielen.
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SCHACH: Souveräner Spielgewinn mit 4:2
¥ Kreis Höxter. Als Spieltag
nach Maß erwies sich für die
erste Mannschaft der SG Lippe
Süd die dritte Runde der lau-
fenden Saison in der Verbands-
klasse B gegen den SC Wie-
denbrück. Diese hatten einige
Ausfälle durch Ersatzspieler und
Spieler der zweiten Mannschaft
auszugleichen. Letztendlich
blieb aber doch das zweite Brett
unbesetzt und so stand es von
Beginn an 1:0 für Lippe Süd.

Diese Führung wurde dann
stetig ausgebaut, zunächst durch
drei Punkteteilungen an Brett 3
(Axel Friedrichsmeier), Brett 5
(Jürgen Christmann) und Brett
6 (Stephan Ritschel). Den ers-
ten ganzen Punkt fuhr dann
Alexander Egel ein, der seinen

Gegner von Anfang an unter
Druck setzte und schließlich
entscheidenden Materialge-
winn verbuchen konnte. Ähn-
lich verfuhr Manfred Söltl am
Nachbarbrett, der sich durch ein
zwischenzeitliches Damenopfer
Vorteile verschaffte.

Den dritten vollen Zähler er-
zielte Thomas Schäl. Die ein-
zige Niederlage durch Norbert
Kalwa an Brett 1 konnte bei ei-
nem Zwischenstand von 5,5:1,5
gut verkraftet werden. Mit ei-
nem Gesamtpunktestand von
4:2 befindet man sich vor dem
letzten Spiel dieses Jahres ge-
gen Rheda im oberen Tabel-
lendrittel. Das Ziel ist aller-
dings nach wie vor der Klas-
senerhalt.
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